
 
 
 
 
 
 

 
 Bezirksgruppe Reinickendorf 

 
 
Artenschutz für den Waldkauz in Reinickendorf 
 
Als im Sommer 2002 ein Sturm durch den Berliner Norden zog und 
mehrere Tausend alter Bäume umbrach, gingen auch viele natürliche 
Niststätten in Baumhöhlen verloren – auch die der Waldkäuze - nicht 
nur im Wald, sondern auch in Parks, auf Friedhöfen und sogar in 
baumreichen Siedlungen. 

Der  Naturschutzbund NABU   
entwickelte daraufhin ein 
Artenschutz-Programm mit 
Nistkästen, die einer natürlich 
tiefen Baumhöhle mit Astloch 
nachempfunden sind.  
 
Im Laufe der letzen 15 Jahre 
wurden 46 solcher Nisthilfen - an 
geeigneten Plätzen in unserem 
Bezirks aufgehängt  
– 8-10 m hoch in den Bäumen mit 
Ausrichtung nach Südost.  
 
Waldkäuze nehmen diese 
Nisthilfen gern an, führen 
erfolgreich Bruten durch  und 
halten bei gutem Wetter auf dem 
Balkon Ausschau. 
 

 
 



 
 

- Standorte der Nisthilfen – 

1 H Alt-Hermsdorf 10 Privatgrund  Hermsdorf 

2 H Parkstr. 9a am Waldsee Hermsdorf 

3 H 
 
Parkstr. 11 Privatgrund Hermsdorf 

4 H  
 
Parkstr. 11a Privatgrund Hermsdorf 

5 H  Hedwigstr: 15 Privatgrund Hermsdorf  

6 H Am Freibad 
Hermsdorfer See, am 
Wanderweg nördlich Hermsdorf 

7 H  Wolfacher Pfad 5 Fließtal; am Wanderweg Hermsdorf 

8 H Lotosweg 58a Privatgrundstück Hermsdorf 

9 H Mühlenfeldstr. 45 
Waldstück  
am Wasserbüffel-Areal Hermsdorf 

10 H Forststr. 66 Wanderweg am Fließtal Hermsdorf 

11 H Frohnauer Str. Hermsdorfer Friedhof Hermsdorf 

12 H Schulzendorfer Str 114 gegenüber am Waldrand Hermsdorf 

13 F Im Fischgrund 27 / 29 im Rosenanger Frohnau 

14 F Ludwig-Lesser-Park nahe Schönfließer Str. Frohnau 

15 F Ludwig-Lesser-Park Mitte - nahe Spielplatz Frohnau 

16 F  Schönfließer Str. 88 im Park am Pilzteich Frohnau 

17 F Neubrücker Str. 57 im Park am Neurandteich Frohnau 

18 F Neubrücker Str. 99 im Park am Eichenpfuhl Frohnau 

19 F Olwenstr. 30 Privatgrundstück Frohnau 

20 F Oppenheimer Weg 19 gegenüber am Parkrand Frohnau 

21 F Remstaler Str. 43 Privatgrundstück  Frohnau 

22 F Edelhofdamm  
Mittelstreifen   Park 
Ende Gutshofstraße Frohnau 

23F 
 
Hainbuchenstr.  

Frohnauer Friedhof  
               2 Kästen Frohnau 



 

 

24 L Alt-Lübars 12 Dorfanger nahe Schule Lübars 

25 L 
Freizeitpark Lübars 
nahe Birkholzbecken 

hinter Familienfarm Höhe 
Laterne 97 rechts Lübars 

26 R Blankenfelder Str. Friedhof  Kapelle Rosenthal 
27 
W Fürst Bismarck str.  

Ende Links    Gegenüber 
Salvator-Schule   Waidmannslust 

28 
W Egidystr. 62 / 64 

Wanderweg rechts ca. 150 
m folgen Waidmannslust 

29 
W Moorweg 12 Privatgrund  Waidmannslust/Tegel 
30 
W 

Waidmannsluster 
Damm Fließtal 

nahe PEA-Sperre und 
Friedhof am Fließtal Waidmannslust(Tegel) 

31 
W Place Moliere 1 

Münchhausen Grundschule  
 auf Schulgel. nahe Zufahrt Waidmannslust 

32 
W Nimrodstr. 80astraße Steinbergpark Waidmannslust 
33 
W 

Rosentreter 
Promenade  Ende 

Pflasterweg links  nahe  
Teich Waidmannslust/Wiitenau

34 
W Triftstr. 79a 

Triftpark  100m vom 
Östlichen Eingang Wittenau 

35 
W Alt-Wittenau Dorfanger Wittenau 
36 
W Oranienburger Str. 189 

Göschenpark  
nahe NABU-Hütte Wittenau 

37 T Platenhofer Weg 14 Privatgrund  Heiligensee 

38 T Waldkauzstr. 19 
schräg gegenüber am 
Waldrand Konradshöhe 

39 T Am Krähenberg 21 Privatgrund Konradshöhe 

40 T 
Borsigdamm Ecke 
Neheimer Str. 

südlich Brücke am 
Parkplatz Tegel 

41 T Finnentroper Weg 40 
Flughafensee; Eichenhain 
hinter dem Freilandlabor Tegel 

42 T  Campestr. 14 
Freizeitpark Tegel (an der 
Malche - Parkplatz) Tegel 

43 T  Liesborner Weg 13 Privatgrundstück Tegel 

44 R Oranienburger Str. 285 
Karl-Bonhöffer-Nervenklinik 
Hauptweg ca. 150 m Reinickendorf 

45 R Roedernallee 
Kienhorstpark  nahe 
Bahndamm  Paracelsus Bad Reinickendorf 

46 R 
 
Ollenhauerstr. 68 

Kienhorstpark  West   
nahe Wäscherei Heim  Reinickendorf 



 
 

 Aufruf  
 

    Wo  ruft  denn  da  das  Wo  ruft  denn  da  das  Wo  ruft  denn  da  das  Wo  ruft  denn  da  das      
                    Käuzchen?Käuzchen?Käuzchen?Käuzchen?    
 

 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 unterstützen Sie den NABU  bei der 
 Bestandserfassung der Waldkäuze 
 in Reinickendorf  

 
Die Berliner ornithologische  Arbeitsgemeinschaft  BOA 
      empfiehlt für eine Bestandserfassung: 
 

„Jedes Untersuchungsgebiet sollte wenn möglich zweimal im 
Februar begangen werden (Abstand mindestens eine Woche), da 
dann Waldkauzmännchen vor allem durch ihre Revierrufe 
(„Heulstrophe“) sehr auffällig sind.   Für die Kartierung bieten 
sich die Abendstunden nach der Dämmerung an.“ 

 

Privatgrundstücke sollten Sie nicht betreten   und auch  
keine störenden Lampen einsetzen. 

 
Wenn Sie  ein besetztes Brutrevier entdeckt haben, melden Sie uns 
bitte Ihre Waldkauz-Beobachtungen aus dem Februar und später 
mit  Ort,  Datum und Uhrzeit         
und auch gern mit vielen, vielen Einzelheiten   
 
      über bgreinickendorf@nabu-berlin.de 
 
       oder brieflich an     
         Lotosweg 58 
         13467  Berlin 
 
Bezirksgruppe Reinickendorf 


